
Spuk um Geisterkanal beenden
Nein des Bundesministers zum Saalekanal

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN begrüßen, dass Bundesverkehrsminister Tiefensee (SPD) dem Saalekanal
eine klare Absage erteilt haben soll. "Es wird Zeit, dass gesunder Menschenverstand Einzug hält. Es
liegen genug Fakten auf dem Tisch, die den Saalekanal als 100-Millionen-Fehelinvestition voraussehen
lassen", so Undine Kurth vom Landesvorstand der sachsen-anhaltischen Bündnisgrünen. "Nun müssen
Taten folgen und dem Planfeststellungsverfahren eine Absage erteilt werden. Auch die SPD in
Sachsen-Anhalt und die Landesregierung sind aufgefordert, sich zu positionieren und dem Spuk um
einen drohenden Geisterkanal ein Ende zu machen."
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